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Mte.Vettore v. S. Einfallen miocäner Schichten mit Buschwald unter dem kahlen Jurakalkberg.
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Tal des Tronto, Brücke von Trisungo. Aufnahmen v. Frau Dr. Grete Philippson, Bonn. Siehe S. 56.

Zwei Bilder aus den Mti. Sibillini, mittl. Apennin. Geschenk v. Herrn Prof. Dr. Philippson, Bonn.
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mehrwöchigen Polarnacht führt immer wieder zu einer Rückkehr der Arbeiter
nach südlicheren Gegenden. Eine weitere Ursache liegt in den großen Schwankungen

der Erzförderung. In Zeiten des Rückganges können die nicht benötigten
Arbeitskräfte in keinen andern Berufen untergebracht werden, auch nicht in der
Landwirtschaft, die ja, wie eingangs erwähnt, in diesen Gegenden unbedeutend
und kaum entwicklungsfähig ist.

Kiruna ist heute noch eine Insel in einem gewaltigen Sumpf- und Moorgebiet
mit Birkengestrüpp. Es lebt allein von seinem Erzreichtum und von seiner

Verbindung mit der Außenwelt durch die leistungsfähige Erzbahn Luleä-Boden-
Narvik. Obwohl Schweden große Pläne für Kiruna entwickelt, wird seine Zukunft
sicher teilweise vom Weltmarkte und seiner Nachfrage nach schwedischem Eisenerz

abhängen.
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Die Bilder S. 43 sind uns von Flerrn und Frau Prof. Dr. Philippson in Bonn in freundlicher

Weise zur Verfügung gestellt worden und sind eine Probe einer großen, noch
unveröffentlichten Sammlung von Aufnahmen von Frau Prof. Dr. Philippson. Die Bilder

führen nach Mittel-Italien in die Grenzregion von Marken und den Abruzzen, an
die Umbiegungsstelle der Mti. Sibillini im obern Trontotal, das nach der Adria entwässert.

Der Mte. Vettore ist mit 2478 m die höchste Erhebung der Mti. Sibillini und das

Süd-Ende der Kalk-Kette (Jurakalk), der SE-wärts an die «Zona gessoso-solfifera» und

an miocäne Molasse stößt. Vordergrund: Häuser des Vorortes Borgo von Arquata und
Kulturen im Gegensatz zur schroffen Felslandschaft des Hintergrundes. Das obere

Trontotal ist in die «Zona gessoso-solfifera» eingeschnitten. Rechts der Kalkberg Vet-

toreto, 1931 m der Mti. Sibillini. Vordergrund: Brücke in Trisungo. Mittelgrund:
Arquata mit Burg (777 m) und Buschwald.
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